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Liebe Leserinnen und Leser!

Das Jahr ist fast zu Ende und wir 
wollen mit dieser neuen Ausgabe der 
Prüllage INTERN zusammen mit Ihnen 
auf das Jahr 2009 zurückblicken. 

In diesem Jahr konnten wir wieder vie-
le interessante Projekte verwirklichen, 
waren auf nationalen und internatio-
nalen Messen vertreten, konnten un-
seren Betrieb wieder einmal erweitern 
und haben unser Sortiment mit neu-
en Produkten vergrößert. Außerdem 
konnten wir viele der im letzten Jahr 
neu vorgestellten Produkte in diesem 
Jahr erfolgreich auf dem Markt platzie-
ren. Alles Weitere zu diesen Themen 
erfahren Sie in der Prüllage INTERN.

Wir wünschen Ihnen eine fröhliche und 
angenehme Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihre Prüllage Systeme GmbH   

VORWORT Betriebserweiterung in Holdorf
Neue Produktionsfl äche und Ausstellungshalle

Aufgrund des steigenden Auftragsvolu-
mens und der zunehmenden Zahl an ei-
genproduzierter Produkte hat die Prüllage 
Systeme GmbH ihre Produktion am Stand-
ort Holdorf erweitert. Die zusätzliche rund 
300 Quadratmeter große Produktions-
fl äche wurde mit einer neuen CNC-Stanz-
nippelmaschine sowie CNC-Kantbänken 
ausgerüstet. Durch eine verbesserte Au-
tomatisierung konnte das Unternehmen 
die Produktionskapazitäten den erhöhten 
Auftragsvolumina anpassen und die An-
zahl der Eigenprodukte erhöhen.

Neben der neu geschaffenen Produk-
tionsfl äche wurde am Standort Holdorf 
auch eine neue Ausstellungshalle gebaut. 
Mit dieser ist es möglich, dem Kunden 
bereits auf dem Betriebsgelände einen 
guten Einblick in das Leistungsspektrum 

der Prüllage Systeme GmbH zu ermög-
lichen. Mit einer Ausstellungsfl äche von 
knapp 150 Quadratmetern mit neuem 
Besprechungsraum und Wartebereich 
kann das Unternehmen die Produkte und 
Leistungen bestens am Standort Holdorf 
präsentieren.

CNC-Stanznippelmaschine

Seit dem 1. August 2009 ist Prüllage 
Systeme Vertragspartner für ROXELL-
Fütterungssysteme im Schweinebereich. 
So konnte das Unternehmen eine weitere 
Qualitätsmarke zu seinem Produktsorti-
ment hinzufügen. 

Die Fütterungssysteme der Firma RO-
XELL bestechen durch ihre hochwertige 
Herstellung, eine lange Lebensdauer und 
eine einwandfreie geprüfte Funktionswei-
se. Prüllage übernimmt den Vertrieb der 
Fütterungssysteme im Bereich Schweine-
haltung. Zu den Produkten zählen die 
Storage Line Futterlagerungssysteme, die 
Flex Auger Spiralsysteme, das Discafl ex 
Kettenfördersystem, die Futterautoma-
ten Blu’Hox, das Sauenfütterungssystem 
Dosline und viele weitere Qualitätspro-
dukte.

ROXELL Ver-
triebspartner 
Neue hochwertige Produkte im 
Sortiment



Eigenes Fütterungssystem für höchste Flexibilität 
Das PS-Kettenfördersystem aus dem Hause Prüllage
Die Prüllage Systeme GmbH hat dieses 
Jahr mit dem PS-Kettenfördersystem ein 
weiteres Eigenprodukt auf dem Markt 
platziert. Bei allen wichtigen Komponen-
ten wird dabei auf einen Zukauf verzichtet. 
Die Elemente wie Antriebsstation, Futter-
aufnahmestation, Siloanschlusstrichter, 
Umlenkecken und Förderkette werden 
komplett selbst gefertigt. Dadurch hat 
Prüllage die Möglichkeit die eigenen Pro-
dukte genau an die spezifi schen Anforder-
ungen des Unternehmens anzupassen 
und schnell auf Änderungen des Marktes 
zu reagieren.

kW, einem Stahlantriebsrad und einer Ket-
tenspannvorrichtung wird sie den hohen 
Anforderungen einer Rohrkettenförderan-
lage gerecht und garantiert durch ihre ro-
buste Bauweise eine lange Lebensdauer. 
Für die Sicherheit im Betrieb sorgen die 
zwei elektromechanischen Sicherheits-
schalter. Ein Schalter dient als Ketten-
rissschalter, der die Anlage beim Riss der 
Kette sofort abstellt. Der zweite Schalter 
legt die Anlage beim Öffnen der Antriebs-
abdeckung sofort still, um Verletzungsrisi-
ken zu vermeiden.

Durch jahrelange Erfahrungen und Ver-
besserungsvorschläge wurde die PS-
Förderkette an alle Anforderungen des 
Marktes angepasst. Damit sich die För-
derkette  nach Inbetriebnahme nicht über-
aus stark längt, wurde darauf verzichtet, 
die Kettenglieder mit der Förderscheibe 
mit Kunststoff vollzugießen. Auf diese 
Weise gelangt kein Kunststoff zwischen 
zwei Kettenglieder, der beim Betrieb der 
Anlage abreibt und so die Kette stark ver-
längert. Um auch den Anforderungen sehr 
langer Kettenfördersysteme zu entspre-
chen, ist die PS-Förderkette zusätzlich als 
gehärtete Version erhältlich. Somit hält sie 
auch Kräften sehr langer Systeme stand.

Außerdem konnte in diesem Jahr die 
neue PS-Antriebsstation erfolgreich auf 
dem Markt etabliert werden. Die separat 
stehende Antriebseinheit kann auf kleins-
tem Raum installiert und fl exibel in den 
Kreislauf der Förderanlage integriert wer-
den. Mit einem Gehäuse aus Edelstahl, 
einem Getriebemotor mit 1,1 kW oder 1,5 PS-Förderkette

Prüllage sponsert VfL Oythe
Neue Trainingsanzüge für die III. Herrenmannschaft

Prüllage Systeme ist auch als Sponsor für 
unterschiedliche Sportvereine tätig. Erst 
kürzlich wurde die III. Herrenmannschaft 
des VfL Oythe mit neuen Trainingsanzü-
gen ausgerüstet. Das in der 2. Kreisklasse 
spielende Team um Trainer Uwe Bünger 

freute sich außerordentlich über die neue 
Ausstattung und bedankt sich auf die-
sem Wege noch einmal recht herzlich bei 
Geschäftsführer Josef Prüllage, der das 
Sponsoring möglich machte.

Im Jahr 2009 hat die Prüllage Systeme 
GmbH aus Holdorf auf mehreren Messen 
ausgestellt. In Münster fanden die AGRAR 
Unternehmertage statt. Über 260 Ausstel-
ler präsentierten vom 10. bis 13. Februar  
ihre Produkte und Neuheiten in der Halle 
Münsterland. Auch die Prüllage Systeme 
GmbH war wieder vertreten. In der Müns-
terlandhalle in Cloppenburg hatten dieses 
Jahr zudem das Fachforum Schwein und 
das Fachforum Gefl ügel stattgefunden. 
Auch hier stellte die Prüllage Systeme 
GmbH ihre Produkte den interessierten 
Fachbesuchern vor.

Neben diesen nationalen Events war 
Prüllage auch auf internationalen Mes-
sen vertreten. Im Mai präsentierte das 
Unternehmen seine Produkte auf der VIV 
Russia  in Moskau. Prüllage hatte be-
reits auf der YugAgro 2007 in Krasnodar 
und auf der VIV Europe 2008 in Moskau 
ausgestellt. Und auch 2009 war das Un-

Erfolgreiche Messen im Jahr 2009
Prüllage stellte gleich auf mehreren Messen aus

ternehmen erneut in Moskau vertreten.   
Die Messe war trotz der Wirtschaftsfl au-
te in Russland vom Fachpublikum gut 
besucht. Außerdem stellte Prüllage auf 
der LIV in Hardenberg, Niederlande aus. 
Diese Fachmesse für Betriebe mit land-
wirtschaftlichen Tätigkeiten und intensiver 
Viehhaltung bot den Messebesuchern 
eine einzigartige Atmosphäre. Denn wäh-
rend das Unternehmen seine Produkte 

AGRAR-Unternehmertage in Münster

VIV Europe 2008 in Moskau 

den Besuchern ausgezeichnet präsentie-
ren konnte, wurden die Messebesucher 
durch den Veranstalter bewirtet.

Mit vielen neu geknüpften Kontakten, 
zahlreichen positiven Resonanzen zu den 
Messeauftritten und vielen Anfragen aus 
nationalen und internationalen Bereichen, 
kann Prüllage auf ein erfolgreiches Mes-
sejahr 2009 zurückblicken. 

PS-Antriebsstation



Der Breifutterautomat PigsFeeder wur-
de in diesem Jahr erfolgreich in zahlrei-
chen Ställen installiert. Prüllage hat viele 
positive Resonanzen von den Kunden 
bekommen. Besonders überzeugend: 
die einfache und robuste Bauweise, die 
einwandfreie Funktion und der günstige 
Preis.

Um den Kunden beste Qualität zu liefern, 
wird der Breifutterautomat PigsFeeder 
kontinuierlich weiterentwickelt. In diesem 
Jahr wurde der Automat mit einem neuen 
Verstellmechanismus ausgerüstet. Dieser 
funktioniert jetzt mit einfachster Mechanik. 
Außerdem wurden alle Verschleißteile aus 
Kunststoff durch Edelstahlteile ersetzt, um 
die Lebensdauer zu erhöhen.

Der PigsFeeder ist in vier unterschiedli-
chen Versionen erhältlich: Der ganz nor-
male PigsFeeder single für die Schwei-
nemast, der Doppelautomat PigsFeeder 
double für die Stadien von der Ferkelauf-
zucht bis zur Schweinemast und zwei un-
terschiedliche Rundautomatversionen für 
Ferkel und Mastschweine. So bieten die 
PigsFeeder round fi nisher und PigsFee-
der round piglet einen runden Edelstahl-
trog mit Fressplatzteiler und fünf Nippel-

tränken, während die PigsFeeder TNF 
und PigsFeeder TNW anstatt der Nippel-
tränken mit einem Aqua Master zur Was-
serstandsregulierung ausgerüstet sind. 
Auf diese Weise kann der PigsFeeder 
für die unterschiedlichsten Stallgegeben-
heiten eingesetzt werden. Er bietet somit 
eine optimale Flexibilität.

Praxistest bestanden
Der PigsFeeder wird in zahlreichen Ställen erfolgreich eingesetzt

Einweisung einfach und sicher zu bedie-
nen.

Die umfangreiche Verlaufsdokumentation 
erlaubt Daten über Wasser- und Futter-
verbrauch über lange Zeit abzurufen. Da-
mit ist eine Nach- und Kostenkalkulation 
möglich. Weiterhin lassen sich Veränder-
ungen im Fress- und Trinkverhalten so-
fort erkennen, sodass Erkrankungen der 
Tiere schnell erkannt und optimal darauf 
reagiert werden kann.

Unterkreisläufe beschickt, wird das Futter 
in die einzelnen Abteile befördert. Dies 
hat mehrere Vorteile: Da komplett auf 
aufwändige Ventiltechnik verzichtet wird, 
verschwindet der größte Teil der Technik 
aus den Abteilen und ist somit nicht mehr 
der aggressiven Stallluft ausgesetzt. Da-
durch werden Verschleiß und Wartung 
reduziert. Außerdem werden die Medika-
mente erst auf den Unterkreisläufen dem 
Futter zugeführt. So werden Medikamen-
te nicht zwischen den einzelnen Abteilen 
verschleppt.

Bis zu 16 unterschiedliche Futterkompo-
nenten können in das System eingebun-
den werden. Aus diesen kann dann für 
jedes Abteil eine individuelle Futterkurve 
erstellt werden. Die komfortable Steue-
rungssoftware auf Windowsbasis visuali-
siert alle Prozesse und Daten. Damit hat 
der Landwirt an seinem PC einen optima-
len Überblick über die gesamte Fütterung 
des Stalles oder mehrere unterschiedliche 
Ställe. Durch die klar strukturierte Benut-
zeroberfl äche ist die Software nach kurzer 

Nachdem Prüllage Systeme auf der        
EuroTier 2008 die selbstentwickelte Füt-
terungssteuerungssoftware PR-Bio-Mix 
als Messeneuheit vorgestellt hatte, wurde 
das Fütterungssystem in diesem Jahr in 
den Markt eingeführt. Die im Vergleich zu 
anderen Multiphasenfütterungen einfache 
Funktionsweise und zugleich intelligente 
Steuerung sowie Datenerfassung passen 
optimal zu den Anforderungen einer leis-
tungsstarken Fütterung.

Dabei setzt das PR-Bio-Mix System nicht 
auf aufwändige Ventiltechnik, sondern 
bringt die Futterportionen abteilweise aus. 
Durch einen Hauptkreislauf, der mehrere 

PR-Bio-Mix hat Marktreife erreicht
Eigenentwickelte Multiphasenfütterung in mehreren Ställen in Betrieb genommen

PigsFeeder double: Breifutterautomat für Vor-
mast bis Endmast

PR-Bio-Mix: Übergabe von Haupt- auf Unter-
kreislauf

PR-Bio-Mix Steuerungszentrale

PigsFeeder single 

In der „top agrar“-Ausgabe 12/2009 hat 
das Versuchszentrum Futterkamp die 
unterschiedlichen Verschlüsse für Mast-
buchten untersucht. Christian Meyer hat 
dabei neue gängig Fabrikate von unter-
schiedlichen Herstellern genau unter die 
Lupe genommen und besonders auf die 
bequeme Bedienung mit einer Hand ge-
achtet. In diesem Test wurde auch das 
Aufstallungssystem mit Daumendruck-
winkel von Prüllage Systeme eingehend 

analysiert. Bei diesem System lässt sich 
die Buchtentür einseitig aus der Arre-
tierung heben, während die Tür auf der 
einen Seite nach innen und auf der an-
deren Seite nach außen öffnet. Durch 
ein variabel anschraubbares Anschlag-
blech kann die Richtung, zu der die Tür 
aufschlägt, individuell gewählt werden. 
Besonders hervorgehoben wurde die 
Leichtgängigkeit des Systems. Die Be-
wertung von Herrn Meyer: „Gute Idee“.    

Pfi ffi ge Verschlüsse für die Buchtentür
Die Aufstallung von Prüllage wurde unter die Lupe genommen

Öffnungsmechanismus mit
Daumendruckwinkel



Die Prüllage Systeme GmbH fertigt schon 
seit mehreren Jahren Komplettställe im 
Gefl ügelbereich. Seit diesem Jahr baut 
Prüllage auch verstärkt Komplettställe im 
Schweinebereich. So wurden in diesem 
Jahr bereits mehrere Ställe erfolgreich in 
Betrieb genommen und weitere Projekte 
werden noch in diesem Jahr abgeschlos-
sen.

Gebäude über das Dach bis hin zur Stall-
einrichtung mit Aufstallung, Fütterung und 
Lüftung. Und dies alles zu einem vorher 
festgelegten Preis. Die Besitzer sind sehr 
zufrieden mit ihrem neuen Stall, in dem sie 
bereits die ersten Tiere erfolgreich mäste-
ten. Besonders angetan waren sie davon, 
dass Prüllage nicht ein festgeschriebenes 
Konzept für Komplettställe hat, sondern 
genau auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Familie eingegangen ist, um einen für 
diese Voraussetzungen optimalen Stall zu 
erstellen.

Auch bei der Familie Hakers aus Hase-
lünne konnte in diesem Jahr ein weite-
rer Komplettstall im Gefl ügelbereich in 
Betrieb genommen werden. Der neue 
Hähnchenstall für insgesamt 50.000 Tie-
re wurde bereits Anfang des Jahres fer-
tiggestellt, sodass auch hier bereits die 
ersten Tiere gemästet wurden. Der Stall 
wurde von der Gebäudeerstellung über 
die Errichtung des Fütterungssystems mit 
der Futterschale Feed Point bis hin zur 
Lüftung und Klimasteuerung von Prülla-
ge geplant und umgesetzt. Dieses Jahr 
werden noch weitere Komplettställe von 
Prüllage verwirklicht. Auch fürs nächste 
Jahr stehen schon jetzt viele Projekte in 
den Startlöchern. So sind zum Beispiel 

die Bauarbeiten bei der Familie Reloe 
aus Altenberge angelaufen. Hier errich-
tet Prüllage eine komplette Sauenanlage 
mit Wartestall, Deckzentrum, Abferkelstall 
und Ferkelaufzuchtstall. Die Anlage ist  
auf 385 produktive Sauen ausgelegt und 
besitzt einen Ferkelaufzuchtbereich mit 
1.800 Plätzen. Die Fertigstellung dieses 
Projektes ist für Frühjahr/Sommer 2010 
geplant.

Das Kernkraftwerk AVR Jülich 
(Arbeitsgemeinschaft Versuchs-
reaktor Jülich) war der erste deut-
sche Hochtemperaturreaktor. Die 
Anlage auf dem Gelände des 
Forschungszentums Jülich hat-
te eine elektrische Nettoleistung 
von 13 Megawatt. Das Kraftwerk 
wurde bereits 1967 in Betrieb ge-
nommen und am 31. Dezember 
1988 nach 21 Jahren Laufzeit ab-
geschaltet. In dieser Zeit lieferte 
das Kernkraftwerk rund 1,7 Mil-
liarden Kilowatt Strom. Prüllage 
lieferte Schaltschränke für den 
Rückbau.

Das Stilllegungskonzept beinhaltete den 
vollständigen Abbau der Anlage, sodass 
nach Beendigung der Rückbauarbeiten 
der Zustand „Grüne Wiese“ wieder herge-
stellt ist. Die Abbauarbeiten umfassten die 
Herausnahme des Reaktorbehälters als 
Ganzes und den Abbau der verbleiben-
den kontaminierten Anlageteile. Um den 
Reaktorbehälter als Ganzes aus der An-
lage zu entfernen, wurde eine völlig neue 
technische Vorgehensweise genutzt. 
Dabei wurde der circa 28 Meter hohe, 
senkrecht stehende Reaktorbehälter mit 
Porenleichtbeton gefüllt. Der Beton hatte 
die Aufgabe, die inneren Bauteile zu fi xie-

ren und die staubförmigen Ablagerungen 
zu binden. Prüllage Systeme lieferte zur 
Steuerung dieser Verfüllarbeiten insge-
samt 24 Schaltschränke. Am 3. November 
2008 wurde der Reaktorbehälter mit rund 
500 Kubikmeter Beton gefüllt. Anschlie-
ßend wurde der 2.100 Tonnen  schwere 
Behälter mit einem Spezialkran aus dem 
Reaktorgebäude gefahren und in horizon-
taler Lage in der Materialschleuse abge-
legt. Der Behälter konnte daraufhin in das 
neue Zwischenlager auf dem Gelände 
des Forschungszentums Jülich transpor-
tiert werden. Bislang hat der Rückbau des 
Atomversuchsreaktors Jülich bereits 240 
Millionen Euro gekostet. 

In Emsdetten wurde einer der ersten 
Komplettställe für die Schweinehaltung 
gebaut. Der neue Schweinemaststall mit 
zwei Großraumabteilen für insgesamt 900 
Tiere wurde bereits im Mai in Betrieb ge-
nommen. Der nagelneue Stall kostete bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lediglich 
300 Euro pro Mastplatz. Prüllage lieferte 
in diesem Projekt den gesamten Stall vom 

Komplettställe mit System
Weitere Komplettställe von Prüllage fertiggestellt

Komplettstall in Emsdetten

Harkers in Haselünne

Atomversuchsreaktor Jülich 
Prüllage Systeme lieferte Schaltschränke für die Rückbauarbeiten

Betonpumpanlage Atomversuchsreaktor Jülich

 Kurze Meldungen

Das Prinzip ähnelt dem Kegeln: Zwei Mann-
schaften treten gegeneinander an und versu-
chen mit einem Stock, aufgestellte Holzfi gu-
ren abzuräumen. Gorodki heißt die Sportart, 
die vor allem in Russland sowie in Finnland, 
Schweden und der Türkei verbreitet ist. Auch 
in Dinklage wird jetzt Gorodki gespielt.
Die entsprechende Anlage an der Schulstra-
ße wurde am 24. September 2009 offi ziell in 
Betrieb genommen. Sie ist Teil des Projektes 
„Integration durch Sport“ des Landessport-
bundes (LSB). Ein Teil der Kosten für den 
Bau der Anlage wurde von der Firma Prülla-
ge Systeme gesponsert.
Ziel des Vorhabens, so formulierten es der 
LSB-Vertreter Hans Grote und der Vorsit-
zende des Turnvereins Dinklage Dr. Jürgen 
Hörstmann, sei „ein neues Integrationszent-
rum“. Die Anlage soll eine bekannte Anlauf-
stelle für Spätaussiedler und ihre einheimi-
schen Freunde und Bekannte werden.

Neue Mitarbeiter

Prüfung bestanden

Neue Gorodki-Anlage ein-
geweiht
Prüllage unterstützt das Projekt 
„Integration durch Sport“ 

Folgende Auszubildende haben ihre Prüfun-
gen bestanden:
Louis Dunkerbeck: Technischer Betriebswirt
Jörg Weisz und Tobias Börgerding: Fach-
kraft für Lagerlogistik
Daniel Schüttemeyer: Teile-Zurichter

Herzlichen Glückwunsch!

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter: 
Sergej Ediger (Mechaniker)
Irene Gaygis (Dipl. Kauffrau)
Sasha Karow, 
Thorsten Witte, 
Anton Stranz (neuer Auszubildender), 
Bodo Holtheide (Kundenberater Schweine-
haltung).


